
Landkreis Verden               Verden, den 27.02.2018 
- Fachdienst Jugend und Familie - 
 
 

Sitzung der Lokalen Arbeitsgruppe Verden 

Ergebnisprotokoll der Sitzung vom 20.02.2019 
Zeit:       18:00 – 20:00 

Ort:         Artilleriestraße 

Teilnehmer_Innen: sh. Liste 

Moderation: Hanne Vogt & Norman Wackwitz 

 

 

Thema 
 

Was? 
 

Beratungsergebnis/ Beschluss 

TOP1 
Begrüßung und 
Verabschiedung des 
Protokolls vom 
21.11.2018 
 

 
Begrüßung durch die Geschäftsführung.  
Margarete Meyer ist für den Verein Tintenklecks 
wieder dabei. 
 
 

 
Das Protokoll wird ohne Anmerkungen verabschiedet. 

TOP 2 
Was gibt es Neues? 
 
 

 
Die Geschäftsführung berichtet von dem Projekt „Vom 
Hof auf den Teller“, welches vom NEUA e.V. 
landkreisweit angeboten wird. Es bietet 
Grundschulklassen und Kita-Gruppen Ausflüge zu 
regionalen Landwirtschaftsbetrieben und gemeinsame 
Kochaktionen mit dem Landfrauenverein an. Die 
Fahrtkosten zu den Betrieben werden aus dem 
Gesamtbudget der fallunabhängigen 
Gemeinwesenarbeit finanziert (insgesamt 3000 €).  
 
Die Geschäftsführung erläutert die geplante 
Bedarfsermittlung. Die Bedarfe von Kindern und 
Jugendlichen sollen in einem Beteiligungsprojekt 
ermitteln werden. Mit der Umsetzung wird in diesem 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Jahr in Dörverden und Ottersberg begonnen. 
Interessierte sind eingeladen an dem Projekt 
mitzuwirken.  
 
2018 wurden 11 Projekte durch die Lokale 
Arbeitsgruppe Verden mit finanziert. 
 
Tintenklecks e.V: 
Die Entwicklung des Tintenklecks wird kurz 
dargestellt. Die Kooperation mit dem Ganztag/Schule 
läuft aus. Das neue Programm des Vereins zielt auf 
Kultur- und Bildungsarbeit ab. 
 
Stadt Verden – Gemeinwesenarbeit: 
Silja Weßelmann informiert über die Fortschreibung 
des Spielplatzrahmenplans der Stadt Verden. Durch 
verschiedene Beteiligungsprojekte sollen die 
Bürgerinnen,Bürger, Kinder und Jugendliche an der 
Fortschreibung des Rahmenplans beteiligt werden. 
 
Die Streetworker der Stadt Verden bieten in den 
Osterferien zwei Ausflüge zu Airbus und Mercedes an. 
 
Lebenshilfe Verden: 
Informiert über die Rocknacht am 03. Mai im 
Jugendzentrum Verden. 
Am 13.05.2019 findet eine Podiumsdiskussion zur 
Europawahl im Kasch, in Achim statt 
 

TOP 3 
Anträge 
 

 Stadt Verden 
„Workshop 
Geschlechterrolle
n“ 

 

 

 

Silja Weßelmann stellt das Projekt kurz vor. Beantragt 
wird eine Summe in Höhe von 1.000 €. 
 

 

 

 
 
Die Lokale Arbeitsgruppe Verden votiert mit einer Enthaltung für 
einen Kreiszuschuss in Höhe von 1.000 €.  
 
 



 

 DRK 
„Weltenbummler“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 BdP Amelungen 
„Norwegenfahrt“ 

 
 

 Förderverein 
HSG Verden Aller 
„Trainingsfahrt 
Aurich“ 

 
 

 
Paulina Pawlwak und Peter Kramer stellen das 
Projekt kurz vor. Beantragt wird eine Summe in Höhe 
von 3.000 €. 
Norman Wackwitz ergänzt, dass das Projekt 
Weltenbummler zum letzten Mal über die Lokale 
Arbeitsgruppe Verden finanziert wir. Das DRK hat 
Anträge in 5 Lokalen Arbeitsgruppen in Höhe von 
insgesamt 8.000 € gestellt. Das Spielmobil 
„Weltenbummler“ ist ein Angebot der offenen Kinder 
und Jugendarbeit und fällt somit primär in den 
freiwilligen Aufgabenbereich der Gemeinden und 
Städte. 
 

 

Niklas Diering stellt das Projekt kurz vor. Beantrag 
wird eine Summe in Höhe von 6.387,50 €.   
 

 

Juri Wolkow bringt den Antrag als Tischvorlage mit 
ein. Beantragt wird eine Summe von 3.070 €. 
 

 

 

 
Die Lokale Arbeitsgruppe Verden votiert mit einer Enthaltung für 
einen Kreiszuschuss in Höhe von 3.000 €. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Lokale Arbeitsgruppe Verden votiert mit einer Enthaltung für 
einen Kreiszuschuss in Höhe von 6.387,50 €. 
 
 
Die Lokale Arbeitsgruppe Verden votiert mit einer Enthaltung für 
einen Kreiszuschuss in Höhe von 3.070 €. Der Antragssteller wird 
angehalten noch andere Fördergelder einzuwerben. Das Votum der 
Lokalen Arbeitsgruppe ist vorläufig, bis der Antrag im Fachdienst 
Jugend und Familie formal geprüft wurde. 
 

TOP 4 
Verschiedenes 
 
 

 
Die nächste Sitzung findet am 05. Juni 2019 in den 
Räumlichkeiten der Lebenshilfe am Allerufer statt.  
 
Zukünftig wird auf dem Jugendportal eine Frist 
angegeben, bis zu der Projektanträge eingereicht 
werden können (14 Tage vor der nächsten Sitzung). 

 

 

 


